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Hinter den sieben Bergen Stadt Königsbrück

Gemeinsam mit dem Dorfklub Röhrsdorf e.V. und vielen weiteren Kooperationspartnern, 

möchte die Stadt Königsbrück Wege und Verbindungen herstellen die dazu führen, die 

Lebensqualität vor Ort zu erhöhen, eine wachsende Gemeinschaft zu bilden und somit ein 

Miteinander zu schaffen. Dabei soll die bemerkenswerte Geschichte unserer Heimat 

wieder aufgearbeitet und für zukünftige Generationen sichtbar gemacht werden.

Landkreis Bautzen 100.000,00 €  

#WHY! - Wandel in Hoyerswerda Stadt Hoyerswerda

Wir möchten die Menschen in Hoyerswerda und in der Region für den komplexen Prozess 

des Strukturwandels sensibilisieren und aufzeigen, welche Herausforderungen aber auch 

Chancen damit einhergehen, ihnen die Vision eines „neuen Hoyerswerdas“ näherbringen 

und zum Mitmachen motivieren. Dies ist eine große kommunikative Herausforderung, die 

in den bisherigen Finanzierungsprogrammen eine eher untergeordnete Rolle spielte. Um 

dies zu erreichen, soll die Kommunikations- und Marketingstrategie „#WHY! - Wandel in 

Hoyerswerda!“ final konzipiert und mit vielen Teilmaßnahmen umgesetzt werden. Ziel ist 

es, den komplexen Gesamtprozess verständlich darzustellen und durch emotionale 

Botschaften sowie unterhaltsamen Content Neugierde zu wecken. So wollen wir dazu 

animieren, sich intensiver mit den vielfältigen Themen rund um den „Wandel in 

Hoyerswerda“ zu beschäftigen. Auf diese Weise soll schließlich eine noch größere 

öffentliche Beteiligung generiert und Botschafter für die Stadt gewonnen werden.

Landkreis Bautzen 100.000,00 €  

Insel der Kommunikation, Kreativität und 

Kultur
Räckelwitz

Der berühmte sorbische Geistliche Michal Hórnik, der 1833 in Räckelwitz geboren wurde, 

dessen Namen die örtliche Schule trägt und dessen Denkmal den Dorfeingang ziert, war 

der Gründer der noch heute erscheinenden katholischen Zeitung „Katolski Posoł“. 

Daneben war Michał Hórnik Autor verschiedener wissenschaftlicher Schriften und übertrug 

das Neue Testament ins Obersorbische. Im Jahr 2023 feiern wir den 190. Geburtstag des 

berühmten Räckelwitzers und begehen das 160. Jubiläum des ersten „Katolski Posoł“. 

Grund genug die Insel in ein dorfhistorisches HUB umzuwandeln, bei dem wir Altes mit 

Neuem verbinden und so die sprichwörtliche Brücke vom analogen, schriftlich gedruckten 

Informationszeitalter zu Zeiten Michał Hórniks zum heutigen, digitalen Informationszeitalter 

mit QR-Code, App, Audio, Video und Geocaches schlagen. Dieser Wandel zur „Insel der 

Kommunikation, Kreativität und Kultur“ wird u. a. durch ein in die Natur eingebettetes 

Multifunktionsgebäude und einen Lehrpfad erreicht.

Landkreis Bautzen 100.000,00 €  

Stärkung von Kultur im ländlichen Raum Schneeberg

Das Siebenschlehener Pochwerk ist ein Industriedenkmal, welches heute unter anderem 

das Atelier des Kulturvereins Trubel in der Poche e.V. beherbergt. Mit einem Bach, einem 

kleinen See, großen Grünflächen, direkter Anbindung an die Wanderwege, inmitten 

ländlicher Idylle ist das durch ein Wasserrad betriebene Pochwerk ein malerisches Areal - 

wie gemacht für kulturelle Aktivitäten. Damit ergänzt der Verein das kulturelle Angebot der 

Stadt Schneeberg und regt zur Vernetzung der drei Bereiche Kunst, Handwerk und Design 

an. Hier soll eine große Bandbreite von Genres und Formaten genutzt werden, um 

unterschiedliche Zielgruppen anzusprechen und fortsetzend deren Verständigung und 

Zusammenleben innerhalb des ländlichen Raumes nachhaltig positiv zu beeinflussen. 

Außerdem ist das Pochwerk ein Element des Weltkulturerbes und um unsere Aufgabe, 

das historische Kulturgut an die junge Generation weiter zu geben, zu erfüllen, braucht es 

für all das Räume!

Landkreis Erzgebirge 100.000,00 €  

Wir baun ‘ne Stadt für uns, Teil 4 Stadt Olbernhau

Deutschlands Handwerksbetriebe suchen eine sechsstellige Zahl von Mitarbeitern. Der 

Zentralverbands des Deutschen Handwerks (ZDH) geht von rund 250.000 fehlenden 

Handwerkerinnen und Handwerkern aus, "Tendenz steigend". Wir wissen seit Jahren um 

diese Tendenz und haben uns entschlossen, etwas dagegen zu tun. So entstand das 

große Projekt “Wir bauen ne Stadt für uns”. “Die Spielzeugmacher” ist Teil 4 dieses großen 

Vorhabens und eine Art “Vorschule” für künftige Handwerker*innen. Wir wollen mit Holz 

arbeiten, denken dabei aber nicht nur an Tischler, Zimmerleute, Drechsler, Möbelbauer 

und Spielzeugmacher.Die Fähigkeiten, die man in unserer Werkstatt erwerben wird, 

braucht jeder HANDwerker. Genauigkeit, Feinmotorik, Ausdauer, konstruktives und 

logisches Denken, Materialverständnis, Statik, Werkzeugkunde, Grundlagen der 

Kalkulation, etc.  Gestandene Handwerker wissen, dass man die Liebe zum Arbeiten mit 

den Händen in der Kindheit erwirbt. Dafür engagieren wir uns: Für handwerkliche Bildung

Landkreis Erzgebirge 100.000,00 €  
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ART@cemetery kirche.kunst.auszeit Große Kreisstadt Annaberg-Buchholz

Der Stadtpark "Alter Friedhof" soll den Nutzern, vorrangig Bürgerinnen und Bürgern, als 

Gemeingut „zurückgegeben“ werden. Er soll als Ort der wertschätzenden Begegnung und 

der eigenen Geschichte dienen und sich durch die aktive Präsentation kulturhistorischer 

Denkmäler, Kunst und Kunstprojekte der Gegenwart und Zukunft mit dem lokalen 

Kulturraum auseinandersetzen, dabei die demokratische Entwicklung im ländlichen Raum 

und die mehrgenerative Gemeinschaft fördern. Die Anlage soll helfen, Kunst, Kultur, Kirche 

und Ehrenamt zur Stärkung der Identität zu Stadt und Region zu verbinden. Mit dem 

Projekt wird angestrebt, eine erfolgreiche Verknüpfung von geschichtsträchtiger 

Ruhestätte, welche aus dem positiven Bewusstsein der Bevölkerung entrückt ist, und einer 

zeitgemäßen, innovativen innerstädtischen Park- und Begegnungsfläche zu entwickeln. Mit 

dem Ziel, ein neues Bewusstsein für Gemeingut, Kunst in der Fläche und erlebbare 

Kreativität zu schaffen.

Landkreis Erzgebirge 94.100,00 €    

Summer of Glass / 150 Jahre 

Glasmacherstadt

Große Kreisstadt Weißwasser/O.L.

2023. Weißwasser feiert 150 Jahre Glasgeschichte. Mit einem Sommer, der die Stadt 

nachhaltig verändern wird. Drei Bausteine sind Bestandteil des Projektes, das in 

Kooperation mit Vereinen, Institutionen und Kultureinrichtungen umgesetzt wird. 

Angefangen bei der Werkstatt Wagenfeld, die über eine lebhafte und moderne Sprache 

Konzepte in Szene setzt und durch Intervention Kultur und Raum zugänglich macht. 

Fortgeführt in einem Medienprojekt, dass generationsübergreifend einen kreativen 

Knotenpunkt schafft. Finalisiert im Glasfestival, das positive Impulse hinsichtlich der 

Belebung des Miteinanders setzt und Kultur- und Vereinsszene vernetzt. Ziel des Projektes 

ist, diese drei Bausteine miteinander zu verknüpfen. Etwas Bleibendes zu hinterlassen - im 

besten Fall Menschen, die sich in diesen Ort verlieben und entscheiden, einen Teil ihres 

Lebens hier zu verbringen. Sich selbst zu vergewissern: Das gibt es alles hier! Und nach 

außen zu wirken: Probiert Weißwasser, Ihr werdet überrascht sein!

Landkreis Görlitz 100.000,00 €  

Klima - Vielfalt - Lernen Kreba-Neudorf

Für die Grundschule der Gemeinde Kreba-Neudorf soll ein Projekt zum Thema 

Klimawandel und Artenvielfalt durchgeführt werden. Bei diesem Projekt werden die Schüler 

aktiv eingebunden. Dabei sollen sie die Probleme des Klimawandels erkennen, eigene 

Lösungen finden, Alternativen entwickeln, sowie die Folgen für die Artenvielfalt in ihrer 

unmittelbaren Umgebung verstehen. Das Projekt soll neben theoretischen und praktischen 

Lernelemente in der Schule, im Rahmen des Unterrichts, unter Einbindung externer 

Partner, auch praktische Elemente (Projektwochen/Tage) mit aktiver Beteiligung der 

Kinder, auf dem Schulgelände, enthalten. Darüber hinaus soll mit Investitionen im Bereich 

Photovoltaik, Windkraft und Wärmegewinnung einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz und 

zur Nachhaltigkeit geleistet werden, welche die Kinder durch interaktive Elemente täglich 

mitverfolgen können. Durch Investitionen im Schulgelände ein Beitrag zur Artenvielfalt 

erfolgen.

Landkreis Görlitz 100.000,00 €  

Deschka-Ein Ort der Begegnung und des 

Miteinanders
Gemeinde Neißeaue

Die Gemeinde Neißeaue befindet sich im positiven Sinne in einem großen Umbruch und 

möchte mit diesem Gesamtprojekt die Bürger animieren, im Rahmen des gerade in 

Erarbeitung befindlichen Gemeindeentwicklungsplanes über ganzheitliche Lösungen 

nachzudenken, ohne sich von einer Kostendiskussion demotivieren zu lassen. Das 

beschriebene Pilotprojekt verknüpft die Entwicklungsziele der Gemeinde "Attrakiver 

Wohnort für Familien", "Touristische Entwicklung", "Entwicklung von Gewerbe" und 

"Deutsch-Polnischer Austausch". Im Aufruf "Vitale Dorfkerne" konnte nun bereits das 1. 

Teilprojekt gefördert werden und geht gerade in die Umsetzung. Das 2. Teilprojekt, die 

Gestaltung der Freifläche im Ortskern Deschka bindet nun vor allem die Bürger aktiv in die 

Gestaltung und Umsetzung des Gesamtprojektes ein. Im 3. Teilprojekt soll im Rahmen des 

kohleausstiegsbedingten Strukturwandels abschließend die Sanierung des angrenzenden 

Objektes für die gewerbliche Nutzung erfolgen.

Landkreis Görlitz 80.000,00 €    
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Creation of a digital matching tool for tourists Schleife

Die Lösung betrifft im Kern den Halbendorfer Zweckverband (Halbendorfer See) und das 

sorbische Kulturzentrum.

Im 1. Teilprojekt steht die Schaffung einer digitalen Lösung, für einen vollkommen 

autonomen Gästedurchlauf. Das wäre für die Kunden absolut smart und einzigartig, zzgl. 

könnte man so zukünftigen pandemischen Einschränkungen komplett entgegenwirken.

Im 2. Teilprojekt steht die Schaffung einer digitalen Lösung für ein WooCommerce (Online-

Marketing). Hier sollen alle andere Kommunalunternehmen und Vereine miteingebunden 

werden. Als Beispiel dient hier das sorbische Kulturzentrum. Um die sorbische Kultur 

besser bekannt zu machen und somit einen Beitrag zur kulturellen Verständigung zu 

schaffen, wäre es nötig eine bessere Marketingstrategie zu fahren. Bei WooCommerce 

könnten eigene, entwickelte Mercandise-artikel, bzw. Events vermarktet werden. Es könnte 

also ein ganz neue Marketingstrategie für die sorbische Kultur entstehen.

Landkreis Görlitz 50.000,00 €    

Generations for Generations - Helfende 

Hände
Großpösna

Durch die große Unterstützung für geflüchtete UkrainerInnen wurde uns das enorme 

Potential deutlich, das gegenseitige ehrenamtliche Hilfsbereitschaft bietet. Diesen positiven 

Schwung wollen wir nutzen, um bestehenden Defiziten zu begegnen. Wir wollen eine 

Nachbarschaftshilfe gründen und die Mobilität zwischen den Ortsteilen und dem Kernort 

mit einem Bürgerbus verbessern. Wir wollen Menschen aktivieren, sich für Mitmenschen 

zu interessieren und einzusetzen und die Kontakte in den Nachbarschaften erhöhen. 

Defizite bestehen bei älteren Menschen, die zu einfachsten Dingen nicht in der Lage sind. 

Jugendliche können Einkäufe erledigen oder Handykurse anbieten. Familien brauchen 

Unterstützung bei der Hausaufgabenbetreuung oder beim Transport von Kindern zu 

Freizeitangeboten. Zur Mobilitätsverbesserung auf der „letzten Meile“ wollen wir einen 

Bürgerbus einführen, der ergänzend zum ÖPNV genutzt werden kann. Mit Leih-

Lastenrädern wollen wir erreichen, dass für Transporte das Auto ersetzt wird.

Landkreis Leipzig 100.000,00 €  

Kühnitzscher verwirklichen coole Ideen Lossatal

Konzept, wie aus einer Brache ein kreativer, innovativer Ort der Kommunikation und 

Begegnung werden kann;  

ein Veranstaltungs-, Bildungs- und Erholungsort für alle Generationen, die im Dorf leben; 

der sogar Anliegen aus anderen Ortsteilen (Jugendfeuerwehr) Berücksichtigung schenkt. 

Durch das Konzept wird deutlich, wie die Belange von Kindern und Jugendlichen, Familien 

sowie der älteren Generation auf kreative Art und Weise Umsetzung erfahren kann. Den 

besonderen Aspekt der Nutzung dieser Fläche als Veranstaltungsort wird mit der 

Schaffung einer naturnahen Bühne und der Verlegung von Medien für Veranstaltungen 

Rechnung getragen. Die Freifläche wird so geformt und strukturiert, dass sie auch die 

Belange der Menschen mit Behinderung / Beeinträchtigung berücksichtigt. Sie wird 

umweltgerecht konzipiert, so dass sie ein Refugium für eine Vielzahl von Insekten, Faltern 

und anderem Kleingetier wird und ihnen idealen Lebensraum bietet.

Landkreis Leipzig 100.000,00 €  

Unsere Trabrennbahn - ein Platz für alle Gemeinde Borsdorf

Grundgedanke unserer Bewerbung ist die Aufwertung einer öffentlichen Fläche einer 

ehemaligen Trabrennbahn in unserer Gemeinde Borsdorf. Dieses Areal wird schon jetzt 

vielfältig von Bürger / innen, Kindern und Jugendlichen, Vereinen und auch Sportgruppen 

zur Freizeitgestaltung und Erholung genutzt. Wir möchten mit unserem Projekt 

Möglichkeiten der sportlichen Betätigung, des Zusammenlebens und der Indentifikation mit 

unserer Region erweitern.

Landkreis Leipzig 80.000,00 €    

Interaktiver Stadtspaziergang zur 

Kulturvermittlun
Bad Lausick

Die Kurstadt Bad Lausick soll durch die Kombination von kulturellem Event und digitalen 

Erzählformen auf eine neue Weise erfahrbar gemacht werden. Dazu soll das Konzept des 

Stadtspaziergangs neu gedacht und in vielfältigen Formen umgesetzt werden. Das 

Gesamtprojekt gliedert sich in zwei miteinander verknüpfte Teilprojekte: 

Während eines Wochenendes sollen regionale Künstler*innen verschiedene Orte der 

Stadt bespielen, die von einem Publikum während kuratierter Spaziergänge aufgesucht 

werden können. In den Darbietungen soll regionale Identität erkundet werden. Gleichzeitig 

sollen neue Netzwerke geschaffen und Kooperation unter Künstler*innen und städtischen 

Akteuren forciert werden. Sämtliche künstlerischen Arbeiten sollen in Bild und Ton 

dokumentiert und in eine digitale Form (WebApp) gebracht werden, die das Erlebnis des 

Spaziergangs nachhaltig verfügbar macht. Dieses Angebot kann auch in der touristischen 

Vermarktung genutzt und soll von regionalen Partnern begleitet werden.

Landkreis Leipzig 80.000,00 €    
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Freundliche Übernahme Große Kreisstadt Großenhain

Entwicklungs- und Kooperationsprogramm zur nachhaltigen Gestaltung des 

Generationswechsels insbesondere im Einzelhandel und der Belebung von Leerstand. 

Hauptaugenmerk unseres Projektes ist eine Aufmerksamkeitmachung potentieller 

Interessent*innen auf die Chancen und Potentiale in der Stadt Großenhain. Einhergehend 

mit dem Ziel erfolgreiche Geschäftsübergaben zu ermöglichen und/oder die Belegung und 

Belebung leerer Gewerbeflächen zu erreichen. Auf innovative Art und Weise wollen wir 

Interessierte und für neue Wege offene Geschäftsinhaber*innen bei einer 

Geschäftsübergabe bzw. Nachfolgeregelung unterstützen. Weiterhin zielt die 

Wettbewerbsidee auf den bereits vorhandenen Innenstadtleerstand ab. Hier wollen wir, 

ähnlich kreativ, Interessent*innen für einen Unternehmensstart, eine Neugründung oder 

zur Eröffnung eines Zweitstandortes in Großenhain gewinnen.

Landkreis Meißen 95.000,00 €    

RiesaMOBIL – 

Zukunft.Gemeinsam.Machen.
Große Kreisstadt Riesa

Das RiesaMOBIL (Arbeitstitel) ist ein Pkw-großer Anhänger, ausgestattet mit einem 

Besprechungstisch, einem kleinen Versorgungsbereich, einer Stereoanlage und 

Moderationsmaterial. Das Mobil wird speziell für Jung (13 bis 27 Jahre) und Alt (Ü 60) 

angeschafft und soll mit beiden Zielgruppen in Workshops gemeinsam gestaltet werden. 

Später werden beide Zielgruppen das Mobil im Stadtgebiet für die Bekanntmachung von 

Projektideen nutzen, wie z. B. Bürgerhaushaltprojekte oder Aktionstage. Das RiesaMOBIL 

lädt so zum Gestalten der Stadt ein, stärkt Bürgerbeteiligung und fördert das 

Bürgerschaftliche Engagement in Riesa. Es soll vor allem zu Stadtfesten, auf 

Wochenmärkten oder sonstigen Veranstaltungen in der Innenstadt aufgestellt werden. 

Koordinierende Stelle für das RiesaMOBIL ist das Kontaktbüro Innenstadt, Partner für die 

jugendliche Zielgruppe ist die Outlaw gGmbH, Partner für die Zielgruppe „Ü 60“ ist die 

„Zukunftswerkstatt Kommunen“ (ZWK).

Landkreis Meißen 95.000,00 €    

Dobra - Heimat- und Wohlfühlort Gemeinde Thiendorf

Das erklärte Ziel des Projektes „Dobra – Heimat und Wohlfühlort“ ist, den Ortsteil Dobra 

neu zu beleben, um einen Wohlfühlort für alle Einwohner zu schaffen. Natürlich sind die 

Vorstellungen von einem idealen Wohnumfeld individuell verschieden. Ein bürgernaher 

Ausbau von vorhandenen Strukturen soll daher einen wesentlichen Beitrag liefern, das 

dörfliche Gemeinschaftsleben interessant und zukunftssicher zu gestalten. Zu einem Dorf 

mit Wohlfühlfaktor gehört vor allem ein Ort der Begegnung, an dem man sich trifft, 

austauscht und Spaß hat. Dazu ist in einem ersten Schritt die Umgestaltung des 

Spielplatzes zu einem Mehrgenerationenspielplatz geplant, wobei die Einwohner bei der 

Auswahl der Gestaltungselemente einbezogen werden. In einem zweiten Schritt soll der 

Festplatz am Dorfgemeinschaftshaus durch die Ertüchtigung der Außenelektrik und die 

Gestaltung der Freifläche aufgewertet und attraktiver werden. Dies schafft Raum, um 

Traditionen neu zu pflegen und gemeinschaftlich zu entwickeln.

Landkreis Meißen 80.000,00 €    

Bürger machen Energie Augustusburg Augustusburg

Es soll ein tragfähiges Energieversorgungs-Modell auf Basis erneuerbarer Energien 

geschaffen werden, was zum einen den denkmalschutzrechtlichen Anforderungen einer 

historischen Kleinstadt genügt und zum anderen ganzjährig verschiedene gemeinnützige 

Projekte mit Wärme und Strom versorgt. Die Erfahrungen und vielfältiges Expertenwissen 

sollen im Kulturhauptstadt-Maker Hub Augustusburg an die Bürgerschaft und Besucher 

transferiert werden, weitere lokale und kooperative Bürger-macht-Energie-Projekte 

anregen und untereinander technisch und personell vernetzen, um damit die 

Energiesicherheit und ein gutes Miteinander zu fördern.

Landkreis Mittelsachsen 60.000,00 €    

Ostelbienhalle Beilrode - gesellschaftl. 

Zentrum
Gemeinde Beilrode

Die Gemeinde Beilrode hat – mit der Ostelbienhalle in Beilrode – die größte 

Mehrzweckhalle in der gesamten Region, welche die besten Voraussetzungen bietet, um 

den gesellschaftlichen Zusammenhalt zu stärken und damit nachhaltig zur regionalen 

Strukturentwicklung für unsere Region beiträgt. Diesen Ansatzpunkt möchten wir unter den 

aktuellen Bedingungen (Bewältigung Coronapandemie und Energiekrise) weiter fördern 

und intensivieren!

Landkreis Nordsachsen 100.000,00 €  
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Kunst am Berggut Oschatz Große Kreisstadt Oschatz

Im Berggut Oschatz sollen mehrmals jährlich größere Kunstveranstaltungen stattfinden. 

Das Berggut kann mit seinen kulturellen Aktivitäten den Standort Oschatz und die Region 

Nordsachsen strukturell aufwerten: einerseits, indem Kreativschaffenden und 

Interessierten (jung und alt) die Möglichkeiten zur Entfaltung geboten wird, andererseits, 

indem der Ort das kulturelle Interesse eines regionalen und überregionalen Publikums 

gleichermaßen weckt. Für Ortsfremde ist das historische Berggut eine interessante 

Sehenswürdigkeit, für Alteingesessene eine bekannte stadtgeschichtliche Adresse: auch 

dadurch eignet es sich besonders gut als kulturelle Anlaufstelle. Mit dem engagierten Ziel, 

eine feste solche Instanz mit regionaler und überregionaler Bedeutung zu werden, soll das 

Berggut Oschatz ein Ort der kulturellen Teilhabe sein, welcher über ein niederschwellig 

zugängliches und gleichzeitig künstlerisch anspruchsvollen Kunstangebot ein verlässlicher 

und besonderer Kulturort wird.

Landkreis Nordsachsen 100.000,00 €  

Mit-Einander-Kunst-Gast-Hof Gemeinde Kreischa

MITten im Ort, EINANDER begegnen, KUNST bewahren und den GASTHOF und den 

HOF beleben! Der altehrwürdige Gasthof Lungkwitz soll mit alternativen Planungs- und 

neuen Umsetzungsmethoden wieder belebt werden. Das künstlerische Schaffen 

ortsansässiger hauptberuflicher Künstler soll vor Ort bewahrt bleiben, Vor- und Nachlässe 

sind zu ordnen. Eigene Ideen, selbständige Umsetzung durch Nutzung  und Umbau 

vorhandener Gebäudeteile durch die Projektbeteiligten schaffen einen neuen Mittelpunkt 

und den Spagat zwischen einem herkömmlichen Dorfgemeinschaftshaus und einem 

modernen Kunsttreffpunkt für alle Altersklassen. Und nebenbei kommt man immer ins 

Gespräch, ohne ein Miteinander geht es nicht - das Gebäude und die Struktur animieren 

dazu und bieten vielfältigen Raum. Einfache Dorftreffs gibt es überall - Lungkwitz soll 

anders besonders sein.

Landkreis Sächsische-Schweiz 

Osterzgebirge
100.000,00 €  

Dyn. digit. Verk.- u. Parkleitsystem 

Kirnitzschtal
Große Kreisstadt Sebnitz

Ziel dieses Projektes ist es, mit einer koordinierten verkehrslagenabhängigen dynamischen 

Steuerung die Verkehrsströme frühzeitig zu erkennen, um zielgerichtet über 

Alternativrouten, die Parkraumsituation, sowie die ÖPNV-Umsteigemöglichkeiten zu 

informieren bzw. so zu steuern, dass den Verkehrsbehinderungen entgegengewirkt wird. 

Damit wird die Standortqualität der Region Sächsische Schweiz nachhaltig verbessert. 

Dabei werden die touristischen Ziele in der Gebietskulisse attraktiv miteinander verknüpft, 

so dass die geordnete „Verteilung“ der Gäste auch auf bisher weniger frequentierte 

Gebiete die Chance bietet, den regionalen Wirtschaftskreislauf nachhaltig zu stärken. Das 

wird die jetzt schon guten Beschäftigungsperspektiven weiter unterstützen, die 

Arbeitskräfte an die Region binden sowie den ländlichen Raum als attraktiven Lebensraum 

stärken. Insgesamt werden nicht nur die Touristen, sondern vor allem auch die 

einheimische Bevölkerung von der Umsetzung des Projektes partizipieren.

Landkreis Sächsische-Schweiz 

Osterzgebirge
100.000,00 €  

Resilientes Lieblingstal–Goethe hätte seine 

Freude
Dürrröhrsdorf-Dittersbach

Das Lieblingstal braucht eine durchdachte und langfristige Konzeption und die Mithilfe 

vieler um als Ökosystem, Naherholungsbereich und kulturhistorisch bedeutsamer Ort zu 

überleben. Wir leben in einer Zeit ständiger Veränderungen und Unbeständigkeiten. Unser 

zu Hause und unsere Region sind mittlerweile die einzigen Konstanten in dieser agilen 

Zeit. Doch die verlässliche Umgebung mit den natürlichen Gegebenheiten und all ihren 

geschichtlichen Meilensteinen schlittert in eine Katastrophe. Unser Ziel ist es mit den 

Akteuren des Lieblingstals (z.B. kulturhistorisch Interessierte, Eigentümer- privat/öffentlich, 

Vereinen, BürgerInnen, Touristen, Unternehmern bzw. dem Schlossherren) ein 

zielführendes Konzept zu erstellen. Im Fokus stehen dabei kreative Ideen aus 

bürgerschaftlichem Engagement, die jeweiligen regionalen Netzwerke und die Stärkung 

des Gemeinwohls. Dabei wollen wir neue noch ungeahnte Wege gehen.

Landkreis Sächsische-Schweiz 

Osterzgebirge
100.000,00 €  

Wir kochen selbst und essen gesund! Gemeinde Heinsdorfergrund

Den Kindern werden mit diesem attraktiven Projekt die Wertigkeit und Nachhaltigkeit von 

regionalen, in unserem Ort hergestellter Produkte und Nahrungsmittel nahegebracht. Sie 

erhalten einen Einblick in die Zubereitung gesunder Speisen, erfahren aus erster Hand wie 

und wo Nahrungsmittel produziert werden und wie hoch der Aufwand der Herstellung und 

Produktion von Nahrungsmittel ist und lernen in dem Zusammenhang auch die 

wirtschaftliche Seite kennen, in dem Sie ihre Produkte selbst und direkt vor Ort einkaufen. 

Sie lernen Nahrungsmittel zu schätzen und wie man sie schmackhaft zubereitet.

Landkreis Vogtland 100.000,00 €  
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QUARTIER 39 - Park & Bürgerhaus 

Lichtentanne
Gemeinde Lichtentanne

Den Stimmen aus unserer Bürgerbeteiligung folgend wird das Bürgerhaus im 

Lichtentanner Parkgelände aus seinem Dornröschenschlaf geweckt. QUARTIER 39 wird 

ein zentraler Treffpunkt in unserem Ort, der künftig Raum für Begegnungen, kulturelle 

Bildung, Kleinkunst, kreative Angebote und Hilfe zur Selbsthilfe bietet. Die angestrebte 

Barrierefreiheit ermöglicht inklusive und integrative Angebote und damit die Teilhabe aller 

Menschen. Die im Bürgerhaus ansässige Bibliothek und das geplante Café sowie die 

Räumlichkeiten im Obergeschoss bieten Raum für vielfältige Angebote, die das 

gesellschaftliche Miteinander stärken und insbesondere die Belange von Kindern und 

Jugendlichen sowie Senioren in den Mittelpunkt stellen. Auch unsere Vereine und 

Chronisten nutzen die multifunktionalen Räume des Bürgerhauses. Das Parkgelände steht 

für Nachhaltigkeit und Biodiversität – das auf Infotafeln vermittelte Wissen dazu ist beim 

gemeinsamen Gärtnern im Pflück- und Kräutergarten hautnah erlebbar.

Landkreis Zwickau 100.000,00 €  

Steinpleis mit-er-leben Große Kreisstadt Werdau

Die Kernidee des Projekts ist, dass die Stadt Werdau gemeinsam mit der 

Dorfgemeinschaft der Ortschaft Steinpleis und einem, für das Vorhaben gegründeten 

Förderverein ein markantes, ortsbildprägendes Gebäude in der Ortschaft Steinpleis saniert 

und wiederbelebt. Es handelt sich hierbei um die Turnhalle Steinpleis ( Baujahr 1925 ), die 

gegenwärtig teilweise ganz gesperrt ist ( Wohnbauteil ) und nur teilweise genutzt werden 

kann ( Hallenteil und Sportplatz ). Das Objekt weist nicht nur einen erheblichen 

Sanierungsstau auf, es wurde auch in den vergangenen Jahren nur noch sporadisch 

genutzt. Das riesige Engagement der Dorfgemeinschaft für die Erhaltung / Sanierung 

dieses Objekts veranlasste die Stadtverwaltung zum Umdenken. Mit dem Förderverein 

wurde ein Kooperationsvertrag geschlossen, das Objekt soll zukünftig in Erbpacht dem 

Verein übergeben werden, der dieses gemeinsam mit der Zivilgesellschaft des Ortsteils 

wieder als Dorfmittelpunkt nutzen und beleben will.

Landkreis Zwickau 80.000,00 €    
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